
Goldene Ehrennadel für Herrn Manfred Lauer, SC Königsland Wolfstein, 

 

Der heute zu Ehrende ist ein Macher und Arbeiter für den Schachsport und das über viele Jahre. Seinen 

Namen zurückzuhalten ist schwierig, da seine Leistungen ihn prominent und persönlich auszeichnen. 

2008 wurde er bei der Mitgliederversammlung des PSB ins Amt des Geschäftsführers gewählt – 

zusammen mit dem Amtsantritt meines Vorgängers Bernd Knöppel als Präsident. Schon jetzt ist klar: 

Ich meine Manfred Lauer.  

Lieber Manfred, 

15 Jahre hast du mit Bernd engagiert zusammengearbeitet. Du hast zusammen mit Klaus Kehrein, 

Dieter Hess, Gregor Johann und Roland Dübon Bernds Kernteam in seiner Präsidentschaft gebildet und 

ihr habt viel zusammen erreicht. Bernd beschreibt dich als genau und geradlinig und als eine seiner 

großen Stützen.  

Ich persönlich bin sehr dankbar, dass du auch nach meiner Wahl bereit warst, das Amt des 

Geschäftsführers mit dieser Genauigkeit und Geradlinigkeit weiterzuführen und auch mir stets mit Rat 

und Tat beiseite stehst.  

Dabei will ich betonen, dass du es nicht auf deinen bisherigen Erfahrungen und Kenntnissen beruhen 

lässt. Du besuchst regelmäßig Fortbildungsveranstaltungen beim Sportbund Pfalz und erneuerst nun 

auch wieder deine Schiedsrichterlizenz beim Lehrgang in Neustadt.  

Besonders hervorgetan hast du dich bei der Ausrichtung des Schachkongresses in Wolfstein im Jahr 

2017 und warst „der Motor“ dieser Veranstaltung, die wir alle nicht so schnell vergessen werden. 

„Schach hoch 2 im Königsland“ war das Motto und als Premiere richteten zwei Vereine den Kongress 

aus: der SC Königsland Wolfstein und der SC Niederkirchen. Außergewöhnlich waren auch die 

Siegertrophäen: Es gab keine Pokale sondern Springer aus Holz, die von einem Vereinsmitglied 

hergestellt wurden. 

Lieber Manfred, seit 16 Jahren bist du nun Geschäftsführer des Pfälzischen Schachbundes und wir im 

Erweiterten Präsidium wünschen uns alle, dass du noch viele Jahre weitermachen wirst. Herzlichen 

Dank für Zeit und Mühe, die du in die Arbeit für den Pfälzischen Schachbund investierst hast.  

Für diese unermessliche Arbeit für den Pfälzischen Schachbund möchte ich dich heute mit der 

goldenen Ehrennadel des Pfälzischen Schachbundes ehren. 

 


